SV-Nr.: WP 14-20 SV 66/102

Antragstext:

Die CDU-Fraktion Hilden bittet die Verwaltung, die Kosten fur die Installation einer Stral3enlaterne
oder ahnlichen Beleuchtung in dem Park bzw. auf dem Spielplatz zwischen den Hausern Mozart-
stral3e 74 und Nordstralle 17 zu ermitteln und in der nachsten Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses einen Umsetzungsvorschlag darzustellen.

Erlauterungen zum Antrag:

Zwischen der Mozartstralde 74 und der Nordstralie 17 ist ein kleiner Park mit Spielplatz. Den nut-
zen viele Menschen als FuRweg Richtung Innenstadt bzw. auf dem Weg nach Hause. Er dient als
Abkurzung zu jeder Tageszeit.

In den Wintermonaten wird diese Funktion durch die fehlende Beleuchtung zeitlich deutlich einge-
schrankt. Damit die Hildener Birgerinnen und Burger sicheren Ful3es den Park durchqueren kén-
nen, wird eine entsprechende Beleuchtung dringend bendtigt.
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inanzielle Auswirkungen

Produktnummer / -bezeichnung 120101 Verkehrsflachen

Investitions-Nr./ -bezeichnung: 1660000063 Erganzungsbeleuchtung
Pflichtaufgabe oder Pflicht- freiwillige X
freiwillige Leistung/MaBnahme aufgabe (hier ankreuzen) | Leistung (hier ankreuzen)

Folgende Mittel sind im Ergebnis- / Finanzplan veranschlagt:
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitionen)

Haushaltsjahr | Kostentrager/ Investitions-Nr. | Konto Bezeichnung Betrag €
2017 1201010010 / 1660000063 096010 Beleuchtung | 19.000
2018 1201010010 / 1660000063 096010 Beleuchtung | 10.000

Aus der Sitzungsvorlage ergeben sich folgende neue Ansatze (nur fiir die beantragte
Erganzungsbeleuchtung):
(Ertrag und Aufwand im Ergebnishaushalt / Einzahlungen und Auszahlungen bei Investitionen)

Haushaltsjahr

Kostentrager/ Investitions-Nr.

Konto

Bezeichnung

Betrag €

2018

1201010010 /1660000063

096010

Beleuchtung

+16.000

Bei uber-/auBerplanmaBigem Aufwand oder investiver Auszahlung ist die Deckung
gewdhrleistet durch:

Wurde die Zuschussgewahrung Dritter durch den Antragstel-
ler gepruft — siehe SV?

(hier ankreuzen)

Haushaltsjahr | Kostentrager/ Investitions-Nr. | Konto Bezeichnung Betrag €
Stehen Mittel aus entsprechenden Programmen des Landes, ja nein
Bundes oder der EU zur Verfligung? (ja/nein) X
(hier ankreuzen) (hier ankreuzen)
Freiwillige wiederkehrende MalRnahmen sind auf drei Jahre befristet.
Die Befristung endet am: (Monat/Jahr)
ja nein

(hier ankreuzen)

Finanzierung/Vermerk Kdmmerer

Gesehen Klausgrete
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Stellungnahme der Verwaltung:

Der angesprochene Gehweg beginnt an der Nordstrale und fuihrt zunachst etwa 50 m als asphal-
tierter Weg bis zum Wendehammer der Koenneckestraflte. Nach etwa 35 m (ausgehend von der
Nordstrale) zweigt vom asphaltierten Abschnitt ein Weg mit ungebundener Befestigung ab und
fuhrt bis zu einem asphaltierten Stich der Mozartstralte bei Haus-Nr. 74.

Der gesamte Gehweg von der Nordstral3e bis zur Mozartstr. 74 hat eine Lange von etwa 130 m.

In Hoéhe der Wegabzweigung in Richtung Koenneckestralie ist bereits ein Lichtpunkt (3) vorhan-
den. Der Rest der Strecke ist unbeleuchtet. In der StichstralRe (Mozartstral3e) ist ebenfalls ein
Lichtpunkt (16) vorhanden, der etwa 35 m vom StichstralRenende entfernt ist.

Fir den zu beleuchtenden Streckenabschnitt wurde von der Firma SWARCO V.S.M. als Betriebs-
fuhrer der StralRenbeleuchtung eine Vorplanung aufgestellt. Danach sollen insgesamt 5 Leuchten
mit einem Abstand von etwa 25 m aufgestellt werden.

Die Gesamtkosten der Mallnahme belaufen sich gemal beiliegender Kostenberechnung auf ca.
17.400 €. Der vorhandene Lichtpunkt 3 wird dabei im Zuge des Erneuerungsprogrammes ausge-
tauscht, was durch die Beleuchtungspauschale bereits kostenseitig abgedeckt ist. Damit kdnnen
1.500 € von den Gesamtkosten abgezogen werden. Somit betragen die Investitionskosten ca.
16.000 €.

Bei einer Realisierung in 2018, eine entsprechende Beschlussfassung vorausgesetzt, ware eine
Finanzierung aus dem bestehenden Haushaltsrest 2017 und dem angemeldeten Ansatz zum
Haushalt 2018 grundsatzlich finanzierbar.

Es gibt aber an einer anderen Stelle einen wesentlich dringenderen Bedarf zur Beleuch-
tungserganzung:

Der Kreis Mettmann fiihrt mit den kreisangehérigen Stadten regelmafig Verkehrsschauen auf der
Basis der STVO durch, um die Verkehrssicherheitslage zu prifen und etwaigen Anderungsbedarf
zu ermitteln.

Eine solche Verkehrsschau wurde aktuell im Dezember 2017 auf den Hauptverkehrsstrallen
durchgeflihrt. Dabei wurde festgestellt, dass die Beleuchtungssituation an den ,Zebrastreifen“ am
sogenannten ,ALDI-Ei“ auf der Gerresheimer Stralle mutmalfilich unzureichend ist. Diese Erstein-
schatzung wurde anschlief3end Uber eine beleuchtungstechnische Untersuchung bestatigt.

Wegen der starken Nutzung der Ubergénge und der hohen Verkehrsdichte besteht hier unter Ver-
kehrssicherheitsgesichtspunkten zwingender Handlungsbedarf in 2018.

Die Kosten belaufen sich auf voraussichtlich 35.000€. Zur Finanzierung wirde der bestehende
Haushaltsrest 2017 und der (zu erhéhende) Haushaltsansatz 2018 herangezogen.

Unter diesem Gesichtspunkt wird unter finanziellen Gesichtspunkten empfohlen, die beantragte
Erganzungsbeleuchtung des Fullweges auf 2019 zu verschieben, sofern der Antrag beschlossen
wird. Wenn eine Realisierung doch in 2018 erfolgen soll, misste der Haushaltsansatz zusatzlich
um die o.a. Investkosten von 16.000€ erhdht werden.

Gez. Birgit Alkenings



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	FLD_VONAME

